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Dezember 2017 
 
Sehr geehrtes Mitglied des Vending Verbandes 
Schweiz 
 
Kurz vor Weihnachten hier die Ausgabe 
unseres Infoschreibens FLASH über 
Wissenswertes, Neuheiten sowie der Agenda 
über kommende Veranstaltungen. 
 
Die publizierten Themen stammen vom 
Vorstand des Vending Verbandes, unseren 
Mitglieder-Firmen und vom Europäischen 
Vending Verband (EVA). 
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Wir heissen folgende Neumitglieder im Verband herzlich willkommen und freuen uns auf 
eine aktive Mitarbeit im VVS: 

• Caffetta Automaten AG, Moosseedorf (BE) 

• Caffè Chicco d`Oro, Balerna (TI) 

• cafimat.ch AG, Thal (SG) 

• Espresso-Club AG, Burgdorf (BE) 

• LESTER AG, Rorbas (ZH) 

• PAY CONNECT SA, Lausanne (VD) 

• Senn Kaffee AG, Fislisbach (AG) 
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Wissenswertes & Neuigkeiten 
 
Die Firma Selecta bekam grünes Licht die Firma Pelican Rouge, die Nr. 2 in Europa, zu 
integrieren. Ferner übernimmt die Selecta die Gruppo Argenta, die Nr. 2 auf dem italienischen 
Markt. 

Durch die Übernahme der Firma Demomatic und der Firma Facchinetti durch die IVS, der Nr. 1 
in Italien, ist ein neuer, internationaler Marktteilnehmer auf dem Schweizer Markt präsent. Der 
Umsatz der IVS-Schweiz beträgt CHF 4 Mio. Zurzeit ist die IVS ausschliesslich im Tessin tätig. 

Coca-Cola lanciert ihren neuen Ice-Tea FUSE auch in der Schweiz. 

Unsere Mitgliedfirma, die Kontroll-Systeme SB AG, lanciert auf anfangs 2018 eine Zahlungs-
App (iQ Wallet Zahlungslösung). 

Laut unserer Mitgliedfirma, der SwissPrimePack AG, bewegt das Thema Littering Brüssel. Dies 
betrifft nicht nur den ToGo Bereich. 

 

Nicht vergessen: Mehrwertsteuersätze ab 01.01.2018 

Normalsatz neu 7,7% (heute 8%) 

Sondersatz neu 3,7% (heute 3,8%) 

Reduzierter Satz unverändert 2,5% 

 

 

 

zurück zum Inhaltsverzeichnis 
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Gratulation 

Wir gratulieren unserem Verbandsmitglied, der Firma Nurissa 

SA, zum 55-jährigen Jubiläum. Die Firma befindet sich in der 

3. Generation in Familienbesitz. 

Begonnen hat die Erfolgsgeschichte mit einem Vertrieb von 

Getränken an die Betriebe. Bald darauf übernimmt der Gründer Willy Pauli eine Vertretung von 

Getränkeautomaten. So kommt es, dass er 1963 bereits 8 Firmen zu seinen Kunden zählt und 

einen Mitarbeitenden zu 50% beschäftigt. 

1985 übergibt er die Leitung an seinen Sohn Pascal Pauli. Zu diesem Zeitpunkt beschäftigt die 

Firma 27 Mitarbeitende und betreut 500 Kunden. Nach dem Tod seines Sohnes Pascal 

übernimmt Willy Pauli erneut die Geschäftsführung. 

 

2013 tritt sein Enkel, Joël Pauli, dem Familienunternehmen bei  

und hat seit 2015 die Leitung der Nurissa SA. 

 

Heute, zum 55. Geburtstag des Unternehmens, hat Nurissa über 3000 Kunden und fast 100 

Mitarbeitende. 

 

 

 

 

 

zurück zum Inhaltsverzeichnis 

 

 

55 
Jahre 
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Unser neuer Internetauftritt 

Das Projekt "Neue Website“ ist abgeschlossen. Anfangs Januar 2018 wird die Website 

aufgeschaltet, schauen Sie dann rein www.vvs.ch.   

 

Nebst einem modernen und zeitgemässen Layout bietet der neue Internetauftritt auch einen 

Mitgliederbereich an. So können unsere Mitglieder jederzeit auf den Newsletter FLASH 

zugreifen und eigene Publikationen und Informationen über die Webseite aufschalten lassen. 

 

 

 

 

 

 

zurück zum Inhaltsverzeichnis 
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ERFA-Meeting 

Das letzte ERFA-Meeting fand am 5./6. Oktober 

2017 bei unserem Verbandsmitglied Sielaff in 

Herrieden statt. Etwa 16 Teilnehmer beteiligten sich 

an diesem 2-tägigen ERFA-Meeting. Die Firma 

Sielaff hatte ein interessantes und abwechslungs-

reiches Programm zusammengestellt. Es begann für 

einige Teilnehmer mit Frühaufstehen, da die Abfahrt um 8.00 Uhr bei der Firma Weber-

Automaten AG in Ossingen angesetzt war. Die Müdigkeit verflog jedoch bald bei einer Tasse 

guten Kaffees und Gipfeli, welche von der Firma Weber-Automaten AG bereitgestellt wurden. 

Dann ging es mit dem Car los und bald entstanden interessante Gespräche und soziale 

Kontakte. 

Am späteren Nachmittag traf die Gruppe in Herrieden ein, wo sie von der Geschäftsleitung von 

Sielaff begrüsst wurde und ein grosszügiges „Zvieri“ bereitstand. 

Die Betriebsbesichtigung war sehr interessant und beindruckte die Teilnehmer. Speziell die 

Vielfalt an Automatenkonfigurationen und Modellen sowie die Fertigungstiefe und die damit 

verbundene Komplexität der Produktionsplanung liess die Teilnehmer staunen. 

Unverständlich hörte man den Ausführungen des Geschäftsführers, Herrn Dr. Walther Spies, 

sowie Herrn Peter Mayer betreffend der Pfandproblematik in Deutschland und damit 

verbunden die Rücknahme der Getränkeflaschen - sowohl Glasflaschen wie PET-Flaschen -  

zu. Sielaff stellt die Rücknahmeautomaten her. Ein bedeutender Teil der Produktion. Wir 

können nur hoffen, dass es in der Schweiz nicht soweit kommt. 

Bei einem guten Abendessen, einigen „Schlummertrunke“ und angeregten Diskussionen ging 

der 1. Tag zu Ende. Am 2. Tag ging es weiter zu einem Operator im Süddeutschen Raum, der 

Firma Scheuermann GmbH in Wiernsheim. 

Wahrscheinlich ein Unikum in der Branche, da diese Firma – als Nachlass des Firmengründers 

– in das Eigentum der gemeinnützigen Rolf Scheuermann Stiftung übertragen wurde. 

Auch hier wurden wir von der Geschäftsführung empfangen und es warteten Schwäbische 

Spezialitäten auf uns.  Nach einer kurzen Präsentation und einer Betriebsbesichtigung, bei 

welcher die Pfandproblematik und damit verbunden die Rücknahme der Gebinde wieder zur 

Sprache kam, wurde einem so richtig bewusst, was dies in der Praxis für den Operator 

bedeutet, nämlich Kosten und Aufwand. 
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Gestärkt und mit vielen neuen Eindrücken ging es heimwärts. Auch die üblichen Freitagsstaus 

auf den deutschen Autobahnen konnten die gute Laune nicht trüben und es wurde weiterhin 

angeregt diskutiert.  

Rundum ein gelungenes ERFA-Meeting. Wir danken der Firma Sielaff für das 

abwechslungsreiche Programm sowie die grosszügige Bewirtung. Der Dank geht auch 

an unser Vorstandsmitglied Fritz Weber für Kaffee und Gipfeli sowie für die 

Mitorganisation dieses ERFA- Meetings.  

Weitere Fotos sind auf der neuen Webseite www.vvs.ch unter ERFA zu bestaunen. 

zurück zum Inhaltsverzeichnis 

http://www.vvs.ch/
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Vending-Themen aus EVA 

Was den Europäischen Vending Verband beschäftigt: 

EVA JAHRESMEETING 
 
Am 23. und 24. November fand in Rom das Jahresmeeting des Europäischen Vending 
Verbandes mit einer Rekordteilnahme von 350 Personen statt. Neben den statutarischen 
Punkten wie Budget, Namensänderung des Verbandes, Neuwahlen Vorstand etc. gab es 2 
Vorträge und zwar Big Data im Vending und Innovationen. Ferner gab es das erste Mal eine 
Parallelveranstaltung für Jungunternehmer und junge Führungskräfte der Vendingbranche, bei 
welcher Herr Biagio Longhitano von unserer Mitgliedfirma Nurissa, teilnahm. Neben einem 
Besuch bei der Filiale IVS in Rom gab es verschiedene Workshops. Herr Longhitano war sehr 
begeistert und beeindruckt und konnte neue Erkenntnisse gewinnen und Kontakte knüpfen. 
 
BIG DATA IM VENDING 
 
Die Confida (Italienischer Vending Verband) beauftragte das Polytechnikum der Region 
Marche mit der Erhebung von Big Data an den Vendingautomaten. Die Daten wurden in einem 
Spital, einer Uni und einem Betrieb erhoben und zwar bei 17'000 Personen. Sozusagen alles 

wurde erfasst wie z.B. Bewegung in den Räumen, Verweilzeit, wohin gehen die Blicke, 
Interaktion mit den Automaten etc. 
 
Hier einige Schlussfolgerungen: 
 

• Durchschnittliche Verweilzeit 13-18 Sekunden, nach 25 Sekunden findet kein 
Verkauf statt. 

 

• Design spielt eine Rolle. Wichtiger jedoch ist die Funktionalität (fast + easy). 
 

• Junge Menschen bevorzugen Cashless und Interaktion mit dem Automaten. 
 

• Bildschirmautomaten und attraktive  Automaten generieren 7-12% mehr Umsatz 
als konventionelle oder unattraktive Automaten. 

 

• Positionierung der Automaten ist sehr wichtig. 
 

• Konfiguration der Automaten ist sehr wichtig. 
 

• Cross cathegory sales und saisonale Produkte erhöhen den Umsatz am 
Automaten merklich. 

 

• Out of Stock, auch nur bei einigen Produkten, ist ein No-Go. 
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INNOVATIONEN 
 
Hier wurde der Vortrag von einem ganz jungen Dozenten, welcher an der Uni in Barcelona und 
am IMD in Lausanne doziert, gehalten. Mit 16 Jahren bekam er schon einen Innovationspreis 
in Spanien für eine Softwareentwicklung. Neben der Dozententätigkeit führt er eine 
Beratungsfirma betreffend Innovationsprozesse. 
 
Sein wichtigstes Kredo bei Innovationen ist die Geschwindigkeit TTP (Time To Prototype) und 
TTM (Time To Market). Wichtig ist nicht wie gut wir innovieren sondern wie schnell. Aus 
Fehlern lernt man. Die meisten Innovationen scheitern am Speed. 
Ohne Innovationen gibt es kein TTP und TTM sondern ein TTT (Time To Tomb). 
Dieser TTT beträgt bei Start Ups 2-3 Monate und bei grossen Unternehmen 10-20 Jahre 
(siehe Nokia, Blackberry, Motorola etc.). 
 
EINIGE ZAHLEN ZUM EUROPÄISCHEN VENDING-/OCS-MARKT: 
 
Der europäische Markt beträgt 15 Mia Euro. Sechs Länder (IT, FR, DE, E, UK, CH) machen 
75% des Umsatzes aus. Die Schweiz hat die Niederlande überholt. 
80% des Absatzes sind Heissgetränke. Wertmässig machen die Heissgetränke 65% aus. 
Starke Tendenz zu OCS-Lösungen. Rückgang von Instantkaffee. 
 
 
ZUCKER  
 
Dieses Thema beschäftigt weiterhin die EU. Irland bestätigt die 
Einführung einer Zuckersteuer auf Erfrischungsgetränken. Sieben 
europäische Länder haben bislang eine Zuckerabgabe eingeführt 
(Belgien, Dänemark, Finnland, Frankreich, Ungarn, Lettland, 
Norwegen). Weitere 5 Länder bestätigen diesbezüglich geplante 
Massnahmen. 
 
 
GESUNDHEIT  
 
Portugal plant Einführung neuer Steuern auf salzige 
Snacks im Jahr 2018. Diese neue Steuer soll 
voraussichtlich 30 Mio. Euro in die Staatskasse 
spülen. 
 
Diese Themen, siehe auch FLASH vom August, werden auch uns in der Schweiz in 
Zukunft, als Vendingbranche, vermehrt herausfordern. 
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UMWELT 
 
Die EU-Kommission kündigt an, bis Ende 2017 alle Einweg-Kunststoffbecher in 
Verkaufsautomaten und Wasserspendern durch Pappbecher zu ersetzen. Laut EVA erfolgt 
diese Änderung eher aufgrund der Öffentlichkeitswirkung als wegen eines echten 
Umweltschutzes. 
 
Ferner erwägt die Kommission strengere Massnahmen mit Blick auf Kunststoffpackungen. 
 
FISKALES 
 
Die polnische Regierung schlägt einen obligatorischen Ausdruck von Papierquittungen an 
Verkaufsautomaten vor. Dadurch würden Automaten mit Registrierkassen gleichgesetzt. 
Bestrebungen der Fiskalisierung von Verkaufsautomaten sind in einigen Ländern vorhanden 
und teilweise umgesetzt. Jedoch war bislang keine nationale Massnahme so radikal wie dieser 
polnische Vorschlag. 
 
Der polnische Verband versucht mit der Unterstützung der EVA diesen Vorschlag zu 
„torpedieren“. 
 
 
 

 

 

zurück zum Inhaltsverzeichnis 
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Agenda 2018 
 

• Venditalia: 6. - 9. Juni 2018 in Mailand 
 

 
Save the Date 
 

• Nächstes ERFA-Meeting VVS: 
 
Donnerstag, 8. März 2018 ab 17.00 Uhr im Raum Bern mit PAY CONNECT SA 
(NAYAX). Weitere Infos erhalten Sie rechtzeitig mit der Einladung. 

 

• Nächste Generalversammlung VVS:  
 

Freitag, 27. April 2018, Ort: Sonne Seehotel in 
6205 Eich (am Sempachersee) 
Begrüssungskaffee ab 09.00 Uhr / 09.30 Uhr 
Beginn der offiziellen Generalversammlung; im 
Anschluss daran verleiht unser Referent dem 
Anlass einen unterhaltsamen Kick bevor das 
Mittagessen serviert wird. 
 
Die Einladung zur GV mit allen Detailangaben und Traktanden sowie Anmeldetalon 
werden wir Ihnen zu einem späteren Zeitpunkt zustellen. 
 

• Nächstes Jahr feiert unser Verband sein 40-jähriges 
Bestehen. Eine Jubiläumsfeier ist in einem 
festlichen Rahmen für Freitag, 15. Juni 2018 
vorgesehen. 
 
Die Feier wird im Widenmoos Resort in  
5057 Reitnau stattfinden.  
Programmvorschau: der Anlass beginnt um  
16.30 Uhr mit einem Apéro; nach einem sehr unterhaltsamen „Workshop“ geniessen 
wir in gemütlichem Rahmen ein Abendessen.  Die Einladung mit Detailangaben wird 
folgen. 
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Wir wünschen unseren Mitgliedern frohe 
Festtage, einen guten Rutsch und alles Gute 
für 2018. 
 
Unsere Geschäftsstelle ist vom 23.12.2017 bis und mit 07.01.2018 geschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 

zurück zum Inhaltsverzeichnis 

 
 
 
 
 

 


